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Hagesneuigkeilen .
BsDcn .

Baden - Baden , 2 . Okt . Ihre Majestät
die Kaiserin Augusta erließ anläßlich der
großen Theilnahmc an Ihrem Geburtsfcste an
den Geh . RsgierungSrath Richard und den
Oberbürgermeister Gönner folgendes Hand¬
schreiben : „ Meine alten Beziehungen zu Baden
verpflichten Mich zu einem besonderen Dank
für die stillen Beweise der Theilnahme , die Ich
gestern allseitig empfangen habe . Ich erwidere
sie durch innige Segenswünsche für das Fürsten¬
haus und das Land , deren Wohl mir am
Herzen liegt . " Baden - Baden , 1 . Okt . 1889 .
gez . Augusta . Die täglichen Spazierfahrten in
der Lichtenthaler Allee und die gewohnten
Spaziergänge im Friefenbergwalde lassen er¬
kennen , daß das Befinden Ihrer Majestät ein
gutes ist .

Karlsruhe , 3 . Okt . Die Tagesordnung
des Schwurgerichts für das dritte Quartal
umfaßt mit einem Nachtrag 13 Fälle . Der
erste betraf die Anklage gegen die 45 Jahre
alte Ehefrau des Anton Lieble von Grötzingcn
wegen Körperverletzung mit nachgefolgtcm Tode .
Die Angeklagte hatte in einem Wortstreit die
59 Jahre alte , körperlich sehr gebrechliche Ehe¬
frau Haas derart auf die Brust gestoßen , daß
sic zu Boden fiel und Verletzungen davontrug .
die Len Tod der Haas zur Folge hatten . Auf
den Wahrspruch der Geschworenen , der die Be¬
klagte unter Annahme mildernder Umstände
schuldig erkannte , wurde dieselbe zu drei Monaten
Gefängniß verurtheilt . — Die zweite Ver¬
handlung beschäftigte sich mit der Anklage
wegen Sittlichkeitsvsrbrechcns , doch erfolgte die
Freisprechung des Beklagten , Eypsers Ernst
Ramminger von Westerheim . — Der dritte
und vierte Fall betrafen gleichfalls Anklagen
wegen Sittlichkeitsverbrechens , wobei der
22 Jahre alte Landwirth Wendel in Ra st etter
von Beiertheim zu 1 Jahr 4 Monaten Ge¬
fängniß und 3 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Feuilleton . 2)

Auf Ruhmeshöhen .
Novelle von F . Stöckert .

(Fortsetzung .)
Einige Stunden später suchte der Rechts¬

anwalt Hoff seine Braut auf .
Elvira , die älteste Tochter des vcrwittweten

Kommerzienraths Berg , war ein übermäßig
schlankes , blasses Dämchen . Sie spielte die
Geistreiche , ohne gerade Geist zu haben , und
trieb alle schönen Künste , ohne dazu irgend ein
Talent zu besitzen .

Als Hoff ihren Salon betrat , saß Elvira
am Flügel , um mit ziemlicher Fingerfertigkeit
eine Rhapsodie von Liszt herunter zu rasseln .
Hoff bat sie , nachdem er pflichtschuldigst ihre
blaffen Lippen geküßt , weiter zu spielen und
ließ sich auf einen der antiken geschnitzten
Lehnstühle nieder , gedankenlos nach einem der
ans dem Tisch liegenden Albums greifend .

Flüchtig irrten seine Blicke über verschiedene
Photographien seiner Braut hinweg . Nur ein¬
mal zuckte es sehr ironisch um seine Lippen ,
als er Elvira mit der ganzen Grandezza einer
Künstlerin , eine zierliche Geige in den Händen ,
auf einem der Bilder erblickte . Er kannte die
fraglichen Leistungen der jungen Dame auf
diesem Instrumente bereits aus Erfahrung .

Lächelnd blätterte er weiter , andere Bilder
junger , ihm bekannter Damen gleichmütig be¬

würbe . während Maurer Karl Sand von
Malsch und Ghpfer Anton Weinstein von da
von der gegen sie erhobenen Anklage frei -
gesprochen Wurden . — 5 . Fall . Anklage gegen
den 33 Jahre alten Zimmermann G . M . Roth
von Wieblingen , zuletzt hier wohnhaft , wegen
Meineids , und gegen den 3l Jahre alten
Ziimnermristcr Jvsef Grätz von Jöhlingen ,
wohnhaft dahier , wegen Anstiftung . Roth wurde
schließlich wegen versuchten Meineids zu acht
Monaten Gefängniß verurtheilt , Grätz dagegen
freigcsprochen . — ü . Fall . Anklage gegen den
38 Jahre alten Schreiner Kart Robert E .
Max Müller von Berlin wegen Bedrohung ,
versuchter Brandstiftung und Landzwangs . Dis
Geschworenen bejahten die Schuldfrage , worlmf
Müller zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Wurde . — 7 . Fall . Des Meineids ist der
17 Jahre alte Maurer Florian Knäbcl von
Mörsch geständig . Ter Angeklagte erhielt
4 Monate 2 Wochen Gefängniß . abzüglich
2 Monate Untersuchungshaft . — Ein weiterer ,
der 8 . Fall , wurde wegen eingctretener Geistes¬
krankheit des Beklagten von der Tagesordnung
abgesetzt. — 9 . Fall . Schuhmacher Jakob
Grampp wurde von der gegen ihn erhobenen
Anklage wegen Verbrechens gegen Z . 220
St . - G . - B . frcigesprochen .

* Durlach , 4 . Okt . Wie aus dem An -

zeigentheile ersichtlich , ist der Circus Weiffen -

bach hier cingctroffen , um auf dem Schloßplah
eine Reihe von Vorstellungen zu geben . Ge¬
nannter Circus war zuletzt in Tiierbach und
haben seine Produktionen nach vorliegenden
Zeitungsberichten daselbst allseitigcn Beifall ge¬
funden .

'
Wir können deshalb den Besuch dieser

Vorstellungen nur empfehlen und zweifeln nicht
daran , daß auch hier die Kunstlcistungcn der
genannten Gesellschaft allgemeine Anerkennung
finden werden . Die erste Vorstellung findet
morgen (Samstag ) Abend 8 Uhr statt .

Freiburg , 25 . Sept . Der Versammlungen
von Strasanstaltsbeamtcn , die jüngst hier
und in der Schweiz stattfanden , hat sich auch

trachtend , bis aus all ' diesen , ihn wenig in -

teressircndcn Gesichtern eins auftauchte , daS seine
Blicke wunderbar gefesselt hielt . Das waren sie
wieder die interessanten Züge Hannah Delio ' s ,
eingerahmt von einer Fülle dunkler Locken .

Er versenkte sich so in den Anblick des
Bildes , daß er darüber ganz überhörte , wie das
Klavierspicl jetzt verstummte . Elvira , die wohl
seinen Beifall erwartet , sah sich betroffen nach
ihm um , dann erhob sic sich und beugte sich
über seine Schulter , in dem süßen Glauben ,
daß cs eines ihrer Bilder war , was ihn so fesselte.

Als sic ober Hannah Delio ' s Lockenköpfchen
erblickte , zuckte cs bitterböse um ihre Lippen .

„ Findest du das Bild hübsch ? " fragte sie
dann plötzlich.

lieber Hoffs Züge flog ein dunkles Roth ,
als hätte man ihn bei einem Unrecht ertappt .

„Ja . cs scheint ein hübsches Mädchen zu
sein, " stotterte cr .

„ Mein Geschmack war diese Hannah Delio
nie , mir war sie stets zu roih und zu dick, die
echte Schönheit vom Lande . Etwas demüthiger
wird sie Wohl jetzt auftrctcn wie früher . Ihrer
Eltern Verhältnisse sollen jetzt die denkbar
traurigsten sein , und sie mag es Wohl bitter
bereuen , daß sie früher , als sie noch in Glanz
und Rcichthum lebten . verschiedene Freier ab¬
gewiesen , die mögen sich Wohl nun glücklich
Preisen , daß sie nicht rcingefallen sind . "

„ Also nimmst du an , daß dieselben nur des
Geldes wegen um die junge Dame geworben ? "

Elvira crröthete ein wenig , dann schmiegte

Einrückittigsgebühr per gewöhnliche vier - ^ ^ t ^
gespaltene Zeile vtzer deren Raum 9 Pf . I
Inserate erbittet man Tags zuvor bis ^ ^ *

spätestens 10 Uhr Vormittags.

der Humor bemächtigt . In einer hiesigen Ge¬
sellschaft junger Herren wurde , wie die Freib .
Ztg . berichtet , in Bezug auf diese Versammlungen
Folgendes zum Besten gegeben : „ Wie wir
hören , beabsichtigen die Herren Verbrecher den
Strasanstaltsbeamtcn ein Freikonzcrt im Ccntral -

saale des hiesigen Landesgefängnisses zu ver¬
anstalten , wozu wir das Programm folgen
lassen . Nach der Versammlung der Sträflinge :
1 ) Begrüßung der Beamten .durch einen
Meuchelmörder ; 2 ) Ach , wenn du wärst mein
Eigen (Lied) , gesungen von einem Taschendieb ;
3 ) Ueb' immer Treu und Redlichkeit ( Gedicht ) ,
vorgetragen von einem Hochstablcr ; 4 ) Was
gleicht Wohl auf Erden dem Jägervergnügen ,
gesungen vom Chor der Wilderer ; 5) Durch
die Wälder , durch die Auen (Arie ) auf der
Okarina , vorgetragen von einem Landstreicher ;
6 ) Wie perlt er im Glase (Lied ) , vorgctragen
von einer Giftmischerin ; 7 ) Was ist des
Deutschen Vaterland (Lied ) , gesungen von einem
Chor der Sozialdemokraten ; 8 ) Wenn ich ein
Vöglein war ' (Lied) , auf der Maultrommel ge¬
spielt von einem Ausbrecher ; 9) Heimliche Liebe,
aus dem Klavier vorgctragen von einem Sitt¬
lichkeitsverbrecher ; 10 ) Schluß . Gesammtchor :
Freiheit , die ich meine . - Das abznbrennende
Feuerwerk steht unter Leitung eines berüchtigten
Brandstifters .

"

Deutsches Reich .
* Kaiser Wilhelm ist nun , begleitet

von seiner erlauchten Gemahlin , in weiterer
Fortsetzung seiner Antrittsbesuche an den
deutschen Fürstenhöfen , auch in Schwerin er¬
schienen und gar glänzend und jubelnd war
der Empfang , welcher dem kaiserlichen Paare
daselbst am Dienstag bereitet wurde . Der
Großherzog und die Großherzogin begrüßten
ihre hohen Gäste auf dem Bahnhofe , woselbst
nach dem herkömmlichen Empfangsceremoniell
der Kaiser mit dem Großherzog und die
Kaiserin mit der Großherzogin trotz des
regnerischen Wetters im offenen Wagen durch
die überaus festl ich gesch mückten Straßen der

sie sich zärtlich an ihren Verlobten und flüsterte
verstohlen :

„ An deine Liebe glaube ich , Hans , du
hättest mich genommen , auch wenn ich ganz
arm wäre , nicht wahr ? "

„ Ohne Zweiscl, " erwiderte Hoff , während
seine Blicke ohne einen Strahl von Zärtlichkeit
auf dem blassen Gesicht seiner Braut ruhten .
War cs aber vielleicht doch nicht eine Ucber -
eilung seinerseits gewesen , sein Dasein mit dem¬
jenigen Elvira ' s zu verknüpfen , nur weil sie
reich war ?

Die junge Dame und deren Vater .
Kommerzienrath Berg , waren ihm allerdings
in jeder Hinsicht entgcgengekommen , und so von
dem vielumworbenen , reichen Mädchen bevorzugt
zu werden , hatte denn doch schließlich Hoffs
Eitelkeit geschmeichelt. Er hätte ja Wohl sein
Glück leichtsinnig von sich gestoßen , hätte er die
günstige Gelegenheit , eine reiche Frau so mühe¬
tos zu freien , versäumt . Fast alle seine Be¬
kannten hatten derartige Geldheirathcn ge¬
schloffen und nicht gerade viel nach Liebe und
Neigung gefragt . Warum sollte er eine Aus¬
nahme machen ? Die großen Leidenschaften , die
sein Freund Berko angedeutet , lesen sich recht
schön in Romanen und Novellen , aber selbst
dergleichen erleben , wer begehrte das noch ? Mit
solchen Gedanken suchte er sich zu trösten .

„ Am Sonntag ist Gesellschaft bei Berko ' s, "

theitte Hoff seiner Braut jetzt mit .
„ Ah , das ist herrlich ! " rief Elvira heiter ,

„ da muß ich aber heute noch mit meiner



Stadt nach dem Nesidenzschlosse fuhren . Der
Kaiserzug wurde von einer Schwadron mecklen¬
burgischer Dragoner eröffnet und von einer
andern Abtheilung der gleichen Truppengattung
beschlossen; in den Straßen drängten sich Zehn¬
tausende von Menschen , welche die Majestäten
mit immer erneuten Jubelrufen begrüßten .
Aus dem reich dekorirten Marktplatze hielt der
Oberbürgermeister Bade eine Begrüßungs¬
ansprache an das Kaiserpaar , welche der Kaiser
huldreichst beantwortete , hierbei daran er¬
innernd , daß er schon einmal ans leider
trauriger Veranlassung in Schwerin geweilt
habe und daß sein kaiserlicher Großvater stets
gern nach Schwerin gekommen sei . Nachdem
der Kaiserin von einer der 86 Ehrenjungfrauen
ein prächtiges Bouquet überreicht worden war ,
bewegte sich der Zug durch die Königs - und
Schloßstraße und dann über den Altengarten ,
wo das ausgestellte Militär Präsentirte , nach
dem Schlosse . Hier fand Abends 6 Uhr Gala¬
tafel statt , welcher außer dem Großherzog¬
lichen Paare und dessen kaiserlichen Güsten
noch ein größerer Kreis von Fürstlichkeiten
beiwohnte . Bereits zeitig am andern Morgen
begab sich der Kaiser zur Jagd nach der hirsch¬
reichen Lewitz - Forst , woselbst der hohe Herr
auch am Donnerstag jagte . Das Kaiscrpaar
gedenkt an diesem Freitag Abend nach dem
Neuen Palais bei Potsdam zurückzukehren .

* Der Kaiser und die Kaiserin werden ,
wie die „ Post " als bestimmt festgesetzt mit¬
theilen kann , am 31 . Oktober von Athen ab -
reisen und am 2 . November in Konstantinopel
eintresfen ; der Aufenthalt der Majestäten in
der türkischen Hauptstadt ist der erwähnten
Quelle zufolge auf acht Tage berechnet .

* Aus Ostafrika übermittelt der Tele¬
graph eine wichtige Nachricht . Durch Dekret
des deutschen und des englischen Admirals , so¬
wie des Befehlshabers des italienischen Kriegs¬
schiffes „ Staffetta " ist die am 29 . November
1888 erklärte Blokade an der ostafrikanischen
Küste aufgehoben worden . Ein weiteres Dekret
des deutschen Geschwaderchefs , Admiral Dein -
hardt , bestimmt , daß jede Einfuhr von Waffen
und Kriegsmaterial an der unter deutscher Ver¬
waltung stehenden Küste Ostafrika ' s verboten
ist . — Die Aufhebung der Blokade an der
ostafrikanischen Küste nach beinahe einjähriger
Tauer bekundet , daß die betheiliat gewesenen
europäischen Mächte den Hauptzweck der Maß¬
regel , die Sklavenaussuhr , sowie den Handel
mit Waffen und Kriegsmaterial an den bislang
blokirt gewesenen Theilen der ostasrikanischen
Küste zu verhindern , als im Großen und
Ganzen erreicht betrachten . Deutscherseits werden
indessen von dem Geschwader des Admirals

Schneiderin Rücksprache nehmen , da ich doch
natürlich eine neue Toilette dazu haben muß .
Welche Farbe soll ich wählen , Schatz , blau ,
rosa oder rubinroth ? "

„ lieber eine so wichtige Frage wage ich als
Laie in solchen Sachen nicht zu entscheiden , da
mußt du Autoritäten zu Rathe ziehen , Kind ,
Frau Amtsrichter Berko zum Beispiel .

"

„ Ja , Lucie hat allerdings großes Verständniß
für Toiletten, " sagte Elvira lächelnd . „ Sie
treibt weder Musik , noch beschäftigt sie sich mit
Lektüre ; im Grunde hat sie eigentlich nur für
Toiletten und Gesellschaften Interesse . Ich be¬
greife deinen Freund manchmal nicht , wie er
eine solche Wahl hat treffen können .

"

„ Ich denke , Lucie ist deine Freundin , Elvira ,
und du fällst ein solches Urtheil über Sie ? "

„ Mein Gott , wir kennen uns von der
Pension her , genügt hat sie mir natürlich nie
bei meinem Interesse für alle schönen Künste .
Unsere Häuslichkeit soll auch eine ganz andere
werden , wie diejenige Berko 's , denke ich . Ich
werde mein Musikzimmer haben , mein Atelier ,
auch etwas schriftstellern werde ich Wohl später .

"

„ Alle Wetter ! " rief Hoff , die vielseitigen
Talente und Neigungen seiner Braut mit
großen Augen anstarrend .

„ Nun . traust du mir das etwa nicht zu ? "
frug Elvira . „ Ich denke mir das gar nicht
schwer , man wird am leichtesten berühmt da¬
durch , und dabei ist cs eine höchst noble Be¬
schäftigung , die sogav Königinnen nicht ver¬
schmähen , wie die Königin von England und

Deinhardt das Panzerschiff „ Carola " und der
Aviso „ Pfeil " zum Schutze der deutschen In¬
teressen an der Zanzibarküsts Zurückbleiben .

— In Erfurt wird das von Prof . Schaper
angefcrtigte Lutherdenkmal am 31 . Okt .
enthüllt werden . Dasselbe zeigt den Reformator
stehend , wie er die aufgeschlagene Bibel in
beiden Händen hält und fest auf die Brust
stützt , den Blick gen Himmel erhebend . Die
Figur ist aus Erz , der Sockel aus Granit .
Die vier Seiten des Sockels tragen bronzene
Platten mit Inschriften und Reliefs . Vorn
steht die Inschrift : „ Ich werde nicht sterben ,
sondern leben und des Herrn Werke verkündigen .
Psalm 118 , 17 . vr . Martin Luther .

" Das
Relief der einen Seite zeigt Luther als Studenden ,
im Kreise seiner Freunde die Laute spielend .
Das Relief der Hintcrscite ist ein doppeltes :
а . Luther tritt in ' s Kloster , b . Luther wird
von Staupitz getröstet . Nicht minder eindrucks¬
voll ist das Relief an der vierten Seite des
Sockels : Luther wird aus seinem Wege nach
Worms von der Universität und Bürgerschaft
Erfurts in Erfurt am 8 . April empfangen .
Der feste Händedruck , den Crotus Rubianus
erhält , besiegelt das Bündniß der Reformation
mit der Wissenschaft .

Frankreich .
* Frankreich befindet sich anläßlich der

am kommenden Sonntag den 6 . Oktober zu
vollziehenden 180 Stichwahlen zur Depu -
tirtenka mmer in nochmaliger Wahlaufregung .
Für die Republikaner handelt es sich bei den
engeren Wahlen darum , ihren am 22 . Sept .
errungenen Sieg zu vervollständigen , während
die antirepublikanischen Parteien natürlich be¬
strebt sind , für sich bei den Wahlen des
б . Okt . noch möglichst viel Mandate herauszu -
schlagcn , indessen stehen die Aussichten für die
Republikaner erheblich günstiger als für ihre
Gegner . Auch haben ja Präsident Carnot und
Ministerpräsident Tirard in ihren gelegentlich
der Preisvertheilung im WeltaussteUungspalast
gehaltenen Reden nochmals die Republik gehörig
herausgcstrichen , welche Kundgebungen von der
Versammlung auch mit lebhaftem Bestalle aus¬
genommen worden sind .

* In Paris fand am Dienstag unter
großem . offiziellen Gepränge das feierliche
Leiche nbcgängniß des Generals Faidherbe ,
des ehemaligen Führers der französischen Nord¬
armee im Kriege von 1870/71 , statt . Kriegs¬
minister Freycinet hielt nach Beendigung der
kirchlichen Feier eine Gedächtnißrede , in welcher
er auf das Leben und die Thaten , sowie auf
die hervorragenden Eigenschaften Faidherbe ' s
hinwies . Die Erinnerung an diesen Feldherrn
dürfe in Frankreich nicht verloren gehen .

Holland .
* In Holland wird das öffentliche In¬

teresse noch immer zumeist durch den Ausstand
der Rotterdamer Ouaiarbeiter in An¬
spruch genommen . Die Strikenden wollen von
ihren Forderungen in keinem Punkte abweichen
und die Schiffseigenthümer , als die Arbeitgeber ,
weigern sich , nachzuqeben , also fast genau das¬
selbe Bild , welches der Sinke der Londoner
Dockarbeiter wochenlang darbot . Zwar wurd ^ J
in einer am Montag Abend stattgehabten Ver¬
sammlung der strikenden Quaiarbeiter Deiegirte
gewählt , um mit dem Konnte der Schiffs -
eigenthümer zu unterhandeln , doch haben diese
Unterhandlungen vorerst noch zu keiner Einigung
geführt . Die Strikenden beschlossen , den Be¬
dürftigen unter ihnen unentgeltlich Lebensmittel
zukommen zu lassen .

Dänemark .
— In Kopenhagen erinnert man sich

bei Gelegenheit des Czarcnbcsuches eines un¬
liebsamen Austrittes , der vor längeren Jahren
zwischen dem Czarcn und dem ältesten Sohn
des Prinzen von Wales stattgesundcn hat . Der
Prinz nämlich hatte sich das überflüssige Ver¬
gnügen gemacht , den Lieblingshund des Czaren
in den Esrom - Sce , der die Fredensborger Park -
Wege umspült , zu werfen ; der Czar , der ein
sehr gcmüthvollcr Thiersreund ist . war über
diese Nichtsnutzigkeit so erbost , daß er den Prinzen
mit kräftiger Hand am Kragen faßte und ein¬
fach hinterher warf , damit er selbst kennen
lerne , wie ein kaltes Seebad thuc ! Ter Prinz
reiste den anderen Tag schleunigst ab .

sAmtsgericht Durlach . j Tagesordnung zn der am
Montag den 7 . Oktober 1889 statksindenden Schöffen -
gerichtsfitzung . 1 ) In Sr . - S . gegen Angnst Walch
und Julius Fröhlich von Grötzingen wegen Körper¬
verletzung . 2 ) In St . - S . gegen Josef Hurst , Josef Roth
und Leopold Wippert von Wöschbach wegen Körper¬
verletzung . 8 ) In St .-S . gegen Karl Eckert von Dnrlach
wegen Widerslands und Schmähung . 4) In St .- S . gegen
Jakob Maier von Durlach wegen Körperverletzung ,
ü) In St . - S . gegen Karl Heinrich Rittershofec von
Dnrlach wegen Körperverletzung , ti) In St . - s . gegen
Christof Riltcrshofer von Dnrlach wegen Körper¬
verletzung ec . 7 ) In St .- S . gegen Michael Gntlunann
von Auerbach wegen Körperverletzung . 8 ) In St . - S .
gegen Karl Reumann von Königsvach wegen Ruhe¬
störung ec. 9 ) In St . - S . gegen Daniel Kratt und Phil .
Jak . Füller Ehefrau von Königsbach wegen Beleidigung .

Das Versandi -Gcschäft Metz tzi- Cdlich in Leipzig -
Plagwitz bringt jetzt feinen ,H e r b st - C a t n l o g zur
Ausgabe .

Derselbe enthält eine sehr reiche Auswahl aller zum
Herbst - und Wintcrbedarf der Familie wie des Einzelnen
gehörigen Artikel , welche preiswiirdig und in bekannter
bester Ausführung geliefert werden .

Dieser H c r b st - C a l a l o g wird unbercchnct und
portofrei zugesandt .

Es liegt in : Interesse eines Jeden , sich
diesen Catalog kommen zn lassem

die Königin von Rumänien , die Beide mit ihren
Werken schon in die Oeffentlichkeit getreten sind . "

„ Da darfst du freilich als künftige Frau
Rechtsanwalt Hoff auch nicht ermangeln , unter
die Schriftstellerinnen zu gehen ! "

„ O . ich werde den Namen Elvira Hoff schon
berühmt machen , darauf kannst du dich verlassen .

"

„ Wo willst du aber die Zeit zu. den vielen
künstlerischen Beschäftigungen hernehmen , Kind ?
Musiziren , Malen , Schriftstellern , das nimmt
viel Zeit in Anspruch , dazu dann die eigene
Wirthschaft ! "

„ Darum kann ich mich dann allerdings
nicht kümmern , dafür gibt es Dienstboten .

" —

Dem jungen Mann stand , als er jetzt das
Haus seiner Braut verlassen , das Bild seiner
zukünftigen Häuslichkeit gerade nicht sehr ver¬
lockend vor Augen . Eine malende , musizirende ,
schriftstellernde Gattin , und die Wirthschaft
einzig und allein in den Händen der Dienst¬
boten . Ihm schauderte . Da hatte sein Freund
Berko doch wohl noch ein besseres Loos gezogen
mit seiner einfachen Frau , die kümmerte sich
wenigstens noch um ihre Wirthschaft und bei
ihren Gesellschaften ging Alles stets wie am
Schnürchen .

Er begann sich schon im Geiste nach irgend
einer alternden Tante umzuschauen , die sich
mit der Gewissenhaftigkeit alter Jungfern seiner
vernachlässigten Häuslichkeit einst annehmen
könne . Dann mochte Elvira ihre schönen Künste
treiben , so viel sie wollte , dachte er .

Und während Hoff so in Gedanken seine
künftige Häuslichkeit ordnete , trat plötzlich
wieder das Bild Hannah Delio 's vor sein
geistiges Auge . Welcher Art der modernen
Frauenwelt mochte sie Wohl angehören ? War
sie ein Schöngeist wie Elvira oder oberflächlich ,
einseitig und putzsüchtig wie Lucie Berko ? So
fragte er sich , und aus der Tiefe seines Herzens
ertönte die seltsame Antwort : Sie gehört
wahrscheinlich zu den Frauenerscheinungen . die
aufrichtig geliebt und verehrt werden !

( Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes .
— Die Exkönigin Jsabella von Spanien

ist am Dienstag , nachdem ihr zu Ehren vom
Prinzregentcn Luitpold ein Galadiner ver¬
anstaltet worden war , von München nach
Madrid zurückgereist .

— Berlin ist jetzt Anderlhalb - Millioncn -
stadt . Am 14 . September hatte cs laut amt¬
licher Statistik 1,499 .895 Einwohner . Nach der
erfahrungsgemäßen Zunahme sind die damals
noch fehlenden 100 Personen inzwischen läirgst
hinzugekommen .

— In der Bahnhosstraße in Kassel hat
am Montag Abend in einer Konditorei eine
Gasexplosion stattgefunden , bei der der Laden
zum Thcil ausgebrannt ist und 5 Personen
schwer verletzt worden sind .
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Nr . 19,965 . Im Aufträge des Kr . Landeskommissärs für die
Kreise Karlsruhe und Baden bringen wir nachstehendes Schreiben des
General -Kommandos des XIV . Armee - Korps zur öffentlichen Kenntnis ; .

Durlach den 2 . Oktober 1889 .
Grostherzogliches Bezirksamt :

Steiner .
XIV . Armee -Korps . ^

Oeneral - Kommaudo . Karlsruhe , 22 . ^ ept . 1889 .
An das Großh . Ministerium des Innern hier :

Am Schluß der großen Herbstübungen des Armee - Korps ist
es mir eine angenehme Pflicht , dem Großh . Ministerium meinen
verbindlichsten Dank für die während der Vorbereitung und der
Ausführung der Manöver von allen betheiligten Großherzoglichen
und Gemeindebehörden erfolgte Mitwirkung ganz ergebenst ans -
zusprechcn. Auch darf ich der vortrefflichen Aufnahme

'
dankend ge¬

denken , welche die Truppecn in ihren Quartieren während der
Manöver gefunden haben .

Das Großh . Ministerium möchte ich ganz ergebenst bitten , den
betheiligten Behörden und Einwohnern hiervon sehr geneigtest
Kenntnis ; geben zu wollen .

Ker kommandircnde General :
(gez .) v. Schlichtung .

Die Maul - und Klauenseuche betreffend .
Nr . 16,960 . Wir bringen zur öffentlichen Kenntniß , daß der

ganze Amtsbezirk Breiten nunmehr seuchenfrei ist und daher sowohl
die Anordnung nach 8 - 8 V . - O . vom 26 . Mai 1885 , als auch das
Verbot der Abhaltung von Vieh - und Schweinemärktcn außer Kraft
gesetzt worden sind .

Durlach den 2 . Oktober 1889 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Steiner .

Die Förderung der Rindviehzucht aus Staatsmitteln
betreffend . ^

Nr . 17,096 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß ,
die auf Mittwoch den 9 . d . M . anberaumte staatliche Prämiirung von
Farren , Kühen und trächtigen Kalbinnen ans dem Amtsbezirke Tags
zuvor , nämlich am

Dienstag den 8 . Oktober, Vormittags 8 ', Nhr , in Berzhausen
stattfinden wird .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , dies den angemcldeten
Viehzüchtern mit der Weisung zu eröffnen , daß sie sich hiernach am
nächsten Dienstag zur bestimmten Zeit mit ihrem Vieh in Berg¬
hausen einzufinden haben .

Durlach den 4 . Oktober 1889 .
Grosthcrzoglichcs Bezirksamt :

Steiner .

Weirrgervlerr .
Die Erneuerungs und Ersatzwahlen sür die zweite

Kammer der Ständeversammlung betreffend .
Nach Vorschrift des 8- 41 der Wahlordnung und H. 10 der Ver¬

ordnung vom 2 . Juli 1877 wird für die am 9 . Oktober d . I . statt¬
findende Wahlmänner Wahl für die Gemeinde Weingarten
Folgendes bekannt gegeben :

Wahl¬
distrikt .

Wahl¬
lokal .

Zeit
der

Abstimmung .

Zahl der
zu wäh¬

lenden
Wahl¬

männer .

WahIkommissio n.

I.
Haus Nr .

1 — 156 .

Gemeinde¬
raths¬

zimmer .

9. Oktober ,
Vormittags

von
8— 10 Uhr .

6 Vorstand Bürgermeister Zech.
Gemcinderath Dichieser .

Urkundspersonen :
Friedrich Schaufelberger .
Jakob Martin .
Protokollführer Rathschreiber

Schäffler .

II .
Haus Nr .
157 - 329 .

Rathhaus¬
saal .

9 . Oktober ,
Vormittags

von
8 - 10 Uhr .

6 Vorstand Gemeinderath Klos .
Gemeinderath Kärcher .

Urkundspersonen :
Jakob Gnthier .
Leopold Müller .
Protokollführer Gemeinderath

Spohrer .

III .
Haus Nr .
330 — 459 .

Gemeinde¬
raths¬

zimmer .

9 . Oktober ,
Nachmittags

von
2 — 4 Uhr .

5 Vorstand Bürgermeister Zech.
Gemeinderath Nikolaus .

Urknndspersonen :
Karl Nikolaus .
Ludwig Hill , Schneider .
Protokollführer Rathschreiber

Schäffler .

Weingarten den 1 . Oktober 1889 .
Der Kenreindercrik :

Fz . Zech .

OrMrankenkafie
für

Durlach , Grötzingen , Söllingen und Weingarten .
Die ordentliche Generalversammlung findet Sonntag den

6 . Oktober , Bormittags 11 Nhr , im Rathhaussaale dahier statt ,
wozu die stimmberechtigten Arbeitgeber und Arbeitnehmer hiermit ein -
gcladcn werden .

Aclgesovörrung :
Beschlußfassung über die Abnahme der Rechnung vom Jahr 1888 .

Wir bitten um vollzähliges und Pünktliches Erscheinen .
Durlach den 27 . September 1889 .

— Der Vorstand : Hr . Voit .
Äöhlingen .

Versteigerung.
Dienstag , 1» . Okt. ,

Vormittags io Uhr , werde
ich im Rathhause in Jöh -
lingen

ein scliörres H ' iernino
gegen Baarzahlung im Vollstrccknngs -
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 3. Okt . 1889 .
Der Gerichtsvollzieher :

, _ Plesch ._ —
A »i e .

Fahrmß - Versteigerung .
Montag den 7 . Oktober ,

Nachmittags 6 Nhr , werde ich im
Rathhause in Aue :

2 HKerde und 1 Wind
gegen Baarzahlung nn Voll -
strcckungswcgc öffentlich versteigern .

Durl
'
och, 4 . Okt . 1889 .

Der Gerichtsvollzieher :

_ Ptcsch .

kikgtllsWs - Wrstkigttung .
ffDurlachZ Aus dem Nachlasse

der ff Bäckermeister Friedrich
Mürcker Wittwe , Karoline geb.
Morlock dahier , werden am

Montag , 7 . Oktober ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nathhause öffentlich
versteigert :

1 .
Lgrb . Nr . 2759 . 42 Ar 57 Meter

Acker im Breitenwafcii , neben Adolf
und Karl Walter und Graben ,
taxirt zu 700 Mk .

2 .
Lgrb . Nr . 3824731 Ar 86 Meter

Wiese auf der Breit , neben Wilhelm
Malsch und Adam Rittcrshofer ,
taxirt zu 800 Mk .

Durlach , 24 . Sept . 1889 .
Das Waisengcricht :

Karl Goldschmidt ._
Wir bringen hierdurch zur Kenxit -

niß unserer Mitglieder , daß vom
1 . Oktober er . ab

Herr Ludwig Schweizer ,
Maurermeister in Durlach , als
Vertrauensmann , und

Herr Gustav May , Zimmer¬
meister in Durlach , als stell¬
vertretender Vertrauensmann

unserer Genossenschaft im Amt
Durlach an Stelle der Herren Jakob
und Johann Semmler fungiren .

Karlsruhe , 30 . . Sept . 1889 .
Ter Vorstand der Sektion II . der

Südwestl. Baugewerks -Berufs-
genossenschast :

_ Max Müller ._

Wohnung ,
auf den 23 . Oktober zu vermiethen
_ Kclterstratze 26 .

Dickrübe »», «L ""
Heinrich Meistert z . Kranz .

RchrWlk. dL^ L
Laminstrastc 2E.

Gv . Kirchengesangverein .
Vom nächsten Sonntag an be¬

ginnen wieder die regelmäßigen
Proben ._

Militär - Gl Herrin .
Nächsten Samstag , 5 . Okt . ,

Abends halb 9 Ilhr :
WonnL ^verfferrnrnl'ung .

Der Vorstand .

Wiknkluli Mim Durlilch .
Samstag den 5 . Oktober :
Monalsversammlung .
Vollzähliges Erscheinen erwartet

Der Borstand .

y Mmpagner MoflNrnkn
treffen Mitte und Ende Oktober
auf dem Bahnhöfe zum Verkaufe
sür mich ein .

ILni i H » ,
Kirchstraße 7 in Durlach .

Daselbst ist Tafel - Obst fort¬
während zu haben . _

Morgen auf dem
Lohn , ist zu verkaufen

oder zu verpachten . Näheres bei

_ Jakob Löffler .

Zwei Oesen
sind zu verkaufen

Ravvenstrake 1 im Laden.

Acker .

Wohmmgs - Gesuch .
Zwei Wohnungen , die eine im

untern Stock, werden sofort oder auf
23 . Oktober zu miethen gesucht . Zu
erfragen bei der Expedition d . Bl .

Gänselebern
Werden auch dieses Jahr wieder an -
gekaust und die höchsten Preise be¬
zahlt von

Frau Demmer Wtb . ,
_ Kelterstraße 30 , 2 . Stock .

Säger -Gesuchl
Für Bandsäge und Eircnlarsäge

werden tüchtige Leute nach auswärts
gesucht. Adressen abzugeben bei der
Expedition dieses Blattes .

MLLLLZ
-
ZssLS -

übermorgen . »
st 1 -/C (Dorrath gering ) bei
»Inlsnk I « Kel .

2— 3 solide Arbeiter
finden Schlafstellen
— _ Pfinzvorstadt 2 .

Tüncher - Lehrlinggesuch .
Ein solider , fleißiger junger

Bursche kann sofort cintreten bei
I . Weiler , Pfinzvorstadt 2 .

Schlosser - und
Schmiede - Werkzeug ,

sowie eine Bohrmaschine hat zu
verkaufen

M . Kinodek Wittwe
in Langensteinbach .



l.Lgei' in :

moüsrnsn

Luxlrius ,
? Llstüüiiisi!.

öilügs Preise !

älexanävk 8esk
,

LluLUsr L VsM Ifs .cdko1 § sr ,
i » .

Ausverkauf
Regen H

Nur bis zu Meinem Umzug , 23. Oktober, dauert der Ausverkauf in LL« Zx« Mssrri,rtSl,
^ VsZrtes ' NLssttitSZ - ? L Zzsss ^ Z ' Lssttrsk ^ l . LriLrlGr ' , ,1ssq ? s « ktL ^ , VL8LL68

Zk zu den anerkannt staunend billigen Preisen. ^
LLttL IkL rrirv . 8 ^ ZLrrrl ^ r » Ire ,54 KaiserKraße 54 , U ^ » U .ZR888T > 88s 54 Kaifeeftratzr 54 ,

Z - rrrrrvir - - MsLii »L' L?L .
k̂ 8 . Vom 23 . Oktober ab befindet sich mein Geschäft Ecke der Kaiser - und ^

Lammftraße , neben Lrn . N . Vreitbarth .

f
ß
ß

Ak _ _ _ _ _ _ _
Morgen ( Sonntag )

empfiehlt :
kiZkM- ktsi'igffe! ,
ilUrlSNSl'

rnit Schlagrahm ,
Lroöioriö ,
?ua5c:kiiok't6 ,
bllnätoris,
lUetseilgTnkuLirtzn ,
Kpisikueilen ,
U28KULK6N ,
^gfenduaci ,
klsins lörieiien ,
Ikws - L iiaffZLdLLkv/örk

in schönster Auswahl
lö . Z .siLLnsr .

6eo88e ^U8wsk ! in :

Umkutmmsil,
V.lw6 » -

K !eiüvr8t « ffev ,
^ u5Lieuer - ^ rtLksIn

lleelle Leclionung !

U
Ausverkauf !

Wintermäntel

Gskhms ; »« Kahnhsf.
Jeden

^

Freitag
wird

geschlachtet.
Zugleich empfehle ich morgen

( Sonntag ) Vormittag :

Zwiebelkuchen.
Zreuchhaltigste I -rrirlgstücks - und

Abend - Speise - Karte .
Neuen Neitzer

und süßer : Wein .
S'' r ' r» rr ^ Vvrt .

Aus dem Schloßplatz :

Oire ^ VArists ,
Jirrektor W . Weiffenbacb .

internst . § p6ri
'
3litLt6n - 668e ! ! 8eil3ft .

Samstag den 5 . GKLsder ,
Abends 8 Uhr :

Große

Elöfitungs - DsrßeÜMS.
Die Vorstellungen bestehen in „ Akrobatischer Lust- und Parierrc -

Ehmnastik , Mimik , Ballet , Clown -? , Jongleur " und großen „ Komischen
Ausstattungs - Pantomimen " . — Tie Vorstellungen wurden einige Mal
durch den Besuch Ihrer Majestäten des Königs und der Königin von
Sachsen nebst Gefolge , sowie von anderen hohen Herrschaften aus¬
gezeichnet, welche alle Anerkennung und Beifall spendeten .

Tic Zwischenpausen werden von der eigenen Musikkapelle aus -
gcsüllt unter Leitung des Herrn Kapellmeister P . Hirdt .

Preise der Plätze : Sperrsitz -Ti! 1 .30 . I . Platz l , II . Platz
60 III . Platz 30 -H , Kinder unter 10 Jahren und Militär ohne
Charge zahlen aus den ersten Plätzen die Hälfte . Gallerte 20 Alles
Nähere durch Plakate und Zettel .

Hochachtungsvoll
Wttkiör .

Ter Cirrus ist vor jedem Unwetter geschützt und nach Bedarf !
geheizt . Sonntags zwei Vorstellungen . Anfang : Nach¬
mittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr .

auerkraut
ist zu haben bei

Akexcuröer : jVüpck .

Flmge8 AttmmeUerM( 5
wird ausgehaucn bei

»ßMlLsTS M ^ LL , Metzger .

Prima Emdeuer Voll
Häringe , per Stück 10 Brat -
häringe 10 -H . Rollmops >0
russische Sardinen 2 sowie
täglich frisch marinirte .Häringe
bei Jirl

'iuL -, Sc !) cröc ,
Spitalstraße 25.

Wein sammr

tustrag zu verkaufen

ocn Trestern ,
r 1 Ohm , aus

Wrrlgb'strnks 9 .

L . LockZodilch DurlLLü ,
32 Hanptftratze 32 ,

empfiehlt für die Wintersaison

Reuheiien
in Fitz- H Kammttznlen, Sand § Federn

in großer Auswahl .
Reparaturen an Hüten , auch wenn diese nicht bei mir

gekauft , werden prompt und billig vorgenommen.
Ein brauner Nattcn -

fängcr . aufdenNamen
„ dtlänsle " hörend , hat
sich verlaufen . Abzu -

. . geben gegen gute Be -
lohuung Stadtgarten Karlsruhe .

Tüchtige

CiMreipArdeiter
werden gesucht . Näheres

Kaiserftratze 130 , 4 . St . ,
Karlsruhe .

Danksagung .
sDurlachZ Für die vielen

Beweise herzlicher Thcilnahme
bei dem Hinscheidcn unserer
nun in Gott ruhenden lieben
Gattin . Mutter . Großmutter

! und Schwägerin , für die ehrui -
volle Leichcnbcgleitung und die
zahlreiche Blnmeuspende , sowie
für die Krankenbesuche sagen
wir auf diesem Wege unfern
tiefgefühltesten Dank .

Ter ticstrauernde Gatte :
Jakob Kiefer n . Kinder . H

Danksagung.
fiLurlachZ Für die vielen

Beweise herzlicher Thcilnahme !
bei dem Hinschciden unserer !

! lieben Gattin und Mutter
Karoline Rittershofer ,

geb . Lcrch ,
sowie für die reichen Vlumcn -
spendcn und die ehrenvolle !
Leichenbegleitung sprechen wir
unfern innigsten Dank aus .
Besonder» Dank sagen wir für
die Krankenbesuche und die

l Liebesgaben . womit die nun - j
! mehr Verstorbene erfreut wurde.

Turlach . 4 . Okt . 1889.
Namens der Hinterbliebenen :
Ehr . Erhard HMtershofer ,

Landwirth .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 6. Oktober 188b .

1) In Dnrlach :
Bormittags : Herr Dekan Lechtel .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abcndkirche 2 " Uhr : Herr Stadwikar

C a in e r e r .
2) In Wolfartsweier :

Herr S tadtvi kar Camercr ._
Stadt Dnrlach .

LtMdesditchs-AusMk.
Geboren :

1 . Okl . : Elise Rosa , Vak. Friedrich Kleiber,
Gärtner .

Redaktion . Dru/* " Nd Verlas von A . DupS, Turlach
Hiezu eine Beilage von Eduard

Tarnbacher in Karlsruhe .
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